
 

Berichte richtig schreiben  
Der Fahrraddieb (Teil 1)  
 

Stell dir vor, du arbeitest bei der Zeitung. In deiner Heimatstadt kam es 
zu einem Verbrechen und du interviewst dazu einen Polizisten. Diese 
Informationen gibt er dir am Telefon:  
 
 

„Hallo! Ich habe nicht viel Zeit, deshalb fasse ich mich kurz: Wie Sie bereits schon 
wissen, wurde vergangenen Sonntag zum dritten Mal in Folge ein Fahrrad geklaut. Zum 
Täter kann ich Ihnen leider noch nicht viel sagen – hier müssen wir auf weitere 
Hinweise von Mitbürgern hoffen. Sie würden uns sehr helfen, wenn Sie in Ihrem 
Bericht die Leser aufrufen, uns Hinweise per Post, E-Mail oder telefonisch 
weiterzugeben. Schon mal vielen Dank dafür! Wo waren wir stehengeblieben? 

Ach, ja! Dieses Mal traf es ein junges Mädchen. Sie war ganz aufgelöst, 
als wir mit ihr sprachen. Sie hatte das Fahrrad nämlich erst letzte Woche 

zu ihrem 13. Geburtstag von ihrer Oma geschenkt bekommen. Es 
handelt sich um ein klassisches Damenfahrrad in der Farbe 
Türkis. Das Mädchen war wohl gerade auf dem Weg nach Hause 

und wollte noch schnell Blumen für ihre Mutter kaufen. Sie 
schwört, dass sie, bevor sie in den Laden ging, das Fahrrad abgeschlossen hat. Auf mich 
machte sie einen glaubhaften Eindruck – aber man kann ja nie wissen. Es handelt sich 
um „Das Blumenparadies“ in der Augustinerstraße 5. Das Mädchen war sich nicht mehr 
sicher, wann genau das passierte, aber sie schätzt zwischen 13:00 Uhr und 14:00 Uhr. 
Mehr Informationen kann ich Ihnen im Moment leider noch nicht geben. Ich muss jetzt 
auch los, um 16:00Uhr haben wir die nächste Zeugenvernehmung. Auf Wiedersehen und 
einen schönen Tag!“  
 

1. Lies dir den Text aufmerksam durch und beantworte alle W-Fragen, wenn möglich.  
 

• WER:  
• WANN: 
• WO: 
• WAS: 
• WIE: 
• WARUM: 
• WELCHE FOLGEN: 
 

2. Welche Informationen würdest du für einen vollständigen Bericht noch benötigen?  
 
 
3. Verfasse eine Einleitung, wenn möglich in einem Satz, mit allen wichtigen 
Informationen.  

„Hallo, Herr 
Kommissar!“ 


